
Samstag, 24. august 2024, 14:00 Uhr

Was da kreucht und fleucht – Die geheimnisvolle
Tierwelt des Botanischen Gartens in Gießen

Bei einem Spaziergang durch den Botanischen Garten

Gießens möchte der Biologe Hans Bahmer auf die

Tierwelt des Gartens aufmerksam machen. Von den

über 800 Tierarten, die bisher hier registriert wurden,

sollen einige vorgestellt werden.

Führung: Dipl. Biol. Hans Bahmer

programm 2024

naturschutz
wanderungen

des Amtes für Umwelt und Natur

Führung:

Treffpunkt: wird bei Anmeldung im Umweltamt bekannt gegeben

Eine kleine Erkundungstour ins Reich der Pilze,

um ins Staunen zu geraten über die farbenprächtige

und weitgehend unbekannte Vielfalt dieser faszinierenden

Lebewesen. Weder Fisch noch Fleisch, weder Tier noch

Panze erfüllen Pilze gleich mehrere zentrale Funktionen

im Ökosystem. Sie sind Müllabfuhr, Landschaftsgärtner,

Algenzüchter, Bankiers, treue Beziehungspartner, atter-

hafte Liebhaber, Parasiten und manchmal sogar aktive

Jäger. Die Wanderung eignet sich sowohl für komplette

Pilzneulinge als auch erfahrene Sammelveteran*innen,

die neue Arten jenseits der begehrtesten Speisepilze

kennenlernen möchten. 

Magistrat der Universitätsstadt Gießen

Amt für Umwelt und Natur

Berliner Platz 1, 35390 Gießen

Anmeldung und Information:

Telefon: 0641 306-1118, Email: umweltamt@giessen.de

Pilzspezialist Pedro Hafermann

Treffpunkt: Eingang des Botanischen

Gartens in der Sonnenstraße

Samstag, 7. september 2024, 19:45 Uhr

Fledermäuse im Philosophenwald
und am Schwanenteich

Führung: Prof. Dr. Jorge Encarnação

Treffpunkt:      AWO Seniorenzentrum am Philosophenwald

Nächste Bushaltestelle: Tannenweg (Linie 7)

D e r  P h i l o s o p h e n w a l d  m i t  d e r 

angrenzenden Wieseck-Aue ist als 

Lebensraum für Fledermäuse einzigartig 

und europaweit bedeutsam.

Der Fledermausspezialist Prof. Dr. 

Encarnação ermöglicht einen Einblick in 

die Lebensweise der nachtaktiven 

Säugetiere, die ökologische Bedeutung 

der Quartiere im Philosophenwald und 

das Jagdverhalten am Schwanenteich. Bei Regen muss die

Wanderung um eine Woche verschoben werden.

Samstag, 28. September und 

Samstag, 5. oktober 2024, jeweils 13:30 uhr

die versteckte schönheit der pilze

Die Teilnehmerzahl ist auf 20 begrenzt, daher ist eine Anmeldung

unter 0641-306-1118 oder  erforderlich.umweltamt@giessen.de

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt, daher

ist eine Anmeldung unter 0641-306-1118

oder  erforderlich.umweltamt@giessen.de



Die meist kleine Welt der Moose 

und Lebermoose wird of t 

übersehen. Dabei braucht man nur 

eine Lupe, um ihre Vielfalt zu 

entdecken. Bei einer kleinen 

Wanderung durch den Gießener 

Bergwerkswald  tauchen wir in 

Samstag, 20. April 2024, 15:00 UhrSamstag, 30. März 2024, 18:30 Uhr

amphibiennachtwanderung mit
Schwerpunkt Feuersalamander

Führung:

Treffpunkt: Bushaltestelle Linie 2 Eichendorffring

Frau Hundertmark von der Hessischen Gesellschaft für

Ornithologie und Naturschutz (HGON) weiht uns in die

Artenvielfalt der Amphibien des Gießener Stadtwaldes ein.

Insbesondere der Feuersalamander und seine Lebensraum-

ansprüche stehen bei dieser Nachtwanderung im Fokus. 

Bitte denken Sie an festes Schuhwerk und eine Taschenlampe.

Führung:

Treffpunkt:  Parkplatz gegenüber Oberhof (50.55575 N; 8.68208 E), bei

                 Anfahrt mit dem Bus: Haltestelle Linden-Großen-Linden Oberhof

               

Walderlebniswanderung mit abschließender 

Baumpanzung im Stadtwald Hangelstein.

Bei einem Spaziergang rund um das Kloster Schiffenberg

gilt es, in die faszinierende Welt der Bäume mit a l l en  

Sinnen einzutauchen. Manch einer wird staunen, welches 

Potenzial die Riesen des Waldes für die seelische, geistige

und körperliche Gesundheit haben.

Es werden verschiedene heimische Laubbäume vorgestellt 

und neben spannenden Geschichten auch über ih re

Verwendung in der Heilkunde und in der Ernährung berichtet.

Führung:

Treffpunkt:  Alter Steinbacher Weg an der Uni-KITA

Dipl. Biol. Inga Hundertmark (HGON)

Samstag, 6. april 2024, 10:00 Uhr

Vielfalt im Stadtwald erleben 
und aktiv gestalten

Baumwanderung-Heilkraft und Magie der Bäume

Dipl.-Forst-Ing. Ernst-Ludwig Kriep 

(städtisches Liegenschaftsamt)

Treffpunkt:  Kloster Schiffenberg, Großer Parkplatz 

Führung: Natur- u. Wildpanzenpädagogin Melanie Fuchs

Freitag, 17. Mai 2024, 15:00 Uhr

Radwanderung zu Gießens Quellen und Geotopen

Führung: Christian Eschenbrenner (städtisches Umweltamt)Moosexperte Johannes Merz

Treffpunkt: Grillhütte Wieseck

Die Teilnehmerzahl ist auf 20 begrenzt, daher ist eine Anmeldung

unter 0641-306-1118 oder  erforderlich.umweltamt@giessen.de

Faszinierende Moose im bergwerkswald

Führung: Dipl.-Forst-Ing. Ernst-Ludwig Kriep

(städtisches Liegenschaftsamt)

Geotope und Quellen am 

Schiffenberg sind das Thema der 

ca. 2 stündigen Radwanderung 

über geschotterte Waldwege. 

Du rch  d i e  Tä t i gke i t  de s 

Menschen sind in den letzten 

Jahrzehnten viele Geotope und

Quellen durch Bebauung, Versiegelung oder Verfüllung zerstört 

worden. Am Schiffenberg sieht man jedoch noch 

Basaltsteinbrüche und Basaltgerölle sowie verschiedene 

Quelltypen aus den Ausläufern des Vogelsberges.

Treffpunkt: Waldparkplatz Schiffenberger Weg (Forstgarten)

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt, daher ist eine Anmeldung 

unter 0641-306-1118 oder  erforderlich.umweltamt@giessen.de

samstag, 3. August 2024, 15:00 Uhr

FAHRRADEXKURSION - nATURNAHE 

wALDENTWICKLUNG IM STADTWALD GIEßen

Naturnahe Waldentwicklung im 

Stadtwald Gießen unter dem Motto: 

„Handeln um zu gestalten und beobachten 

um zu lernen“.  Die in terak t ive 

Fahrradexkursion im Stadtwald am 

Schiffenberg bietet Ihnen die Möglichkeit, 

selbst in die Rolle des Försters als 

Wirtschafter und Waldschützer zu 

s c h l ü p f e n . B e w e r t e n  S i e  d i e 

Waldentwicklung, äußern Sie Kritik, Lob 

und geben Sie Anregungen. 

diese faszinierende Welt ein und betrachten die Biologie und 

Ökologie der hier vorkommenden Moos- und Lebermoosarten. 

Die Wanderung ndet bei jedem Wetter statt. Wenn möglich, 

eine Lupe mitbringen. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt, daher ist eine Anmeldung 

unter  0641-306-1118 oder  erforderlich.umweltamt@giessen.de

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt, daher ist eine Anmeldung  

unter  0641-306-1118 oder  erforderlich.umweltamt@giessen.de

Samstag, 1. Juni 2024, 14:00 Uhr
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